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Liebe Mitglieder und Freunde, 
 
die Frühjahrsboten im Garten zeigen sich. Die Krokus, Tulpen etc. spitzen schon aus dem Boden 
und Rosen, Sträucher und Stauden zeigen Ihre Knospen. Der Garten erwacht wieder. 
Ich hoffe Sie haben Ihre Sträucher zurückgeschnitten, denn ab März ist dies ja nicht mehr erlaubt. 
Dann brüten bereist die Vögel in den Sträuchern. 
 
Nun wünsche ich einen guten Start ins Gartenjahr 2024. 
 
 
DURCHGEFÜHRTE VERANSTALTUNGEN 
 
Freitag, 09.02.02024  19.00 Uhr Faschings-Gartlertreff im Vereinsheim 
 
Der „närrische“ Gartlerstammtisch war sehr gut besucht. Rosemarie, Kathi, Marion und Evi sorgten 
für ein kleines Büffet. Richard und Heinz sorgten für Stimmung. 
 
Mittwoch, 14.02.2024 (Aschermittwoch) 18.00 Uhr Hering-Essen 
 
Das Heringessen war mit 47 Teilnehmern sehr gut besucht. Mein Dank gilt besonders den Helfern, 
die immer wieder durch Ihren selbstlosen Einsatz zum Gelingen der Veranstaltungen beitragen, aber 
natürlich auch den Teilnehmern, die mit Ihrem Kommen Interesse am Ortsverein bekunden. 
 
 
  

Eigenheimer- und Gartenbauverein 
Wörth an der Isar e.V. 



  

Samstag, 24.02.2024 Baum- und Sträucherschnittkurs 
 
Aufgrund von krankheitsbedingten 
Personalengpässen bei der Fa. Patzlsperger, konnte 
unsere Referentin, Frau Lechner erst um 14.00 Uhr 
kommen. Durch diese Verschiebung entfiel dann 
leider das Weißwurstessen zu Mittag. 
Interessierte Gartler trafen sich um 14.00 Uhr am 
Gelände des Feuerwehrgerätehauses. 
Frau Birgit Lechner von der Baumschule 
Patzelsperger vermittelte uns an praktischen 
Beispielen wie verschiedene Bäume und Sträucher 
zu schneiden sind. Wer wollte, konnte auch selbst 
Hand anlegen. 

 
 
DIE NÄCHSTEN GEPLANTEN VERANSTALTUNGEN  
 
Freitag, 08.03.2024 Gartlertreff 
 
Ab 19.00 Uhr treffen sich die Mitglieder im Vereinsheim in gemütlicher Atmosphäre. 
Für eine Brotzeit ist gesorgt. 
 
 
  



  

Freitag, 15.03.2024 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Pfarrheim 
 
Neben den üblichen Berichten aus der Vorstandschaft, haben wir auch Herrn Öner von der 
Rheinlandversicherung zu Gast. Er wird uns nähere Informationen zu der im Mitgliedsbeitrag 
enthaltenen Haus- und Grundstückshaftpflicht- und zur Bauherrenhaftpflicht geben. Sie können 
dabei gerne Ihre Fragen stellen. Keine Angst, es soll keine Verkaufsveranstaltung werden. 
 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt kostenfrei warmen Leberkäse mit Brezen. 
 
Tagesordnung: 
 

• Begrüßung 
• Beschluss der Tagesordnung 
• Gedenken der Verstorbenen 
• Bericht des Vorstandes 
• Bericht zur Mitgliederentwicklung 
• Bericht des Kassiers 
• Bericht der Revisoren 
• Aussprache zu den Berichten 
• Entlastung des Vorstandes 
• Grußworte des Bürgermeisters und Verband Wohneigentum 
• Wahl des Wahlvorstandes 
• Neuwahlen 
• Informationen der Rheinlandversicherung 
• Eingereichte Anträge 
• Ausblick auf 2024 
• Sonstiges/Verschiedenes 
• Schlusswort des Vorsitzenden 

 
 
 
Samstag, 27.04.2024 Tagesausflug ins Mühlviertel/Bayerischer Wald 
 
Um 07.30 Uhr ist Abfahrt am Pfarrheim. Zunächst fahren wir dirket an Aigen/Schlägl im 
Mühlviertel/Oberösterreich. Nach einer Führung im Stift Schlägl kehren wir zum Mittagstische in 
den Stiftskeller ein. Danach geht es zurück nach Bayern, genauer gesagt nach Hauzenberg. Im 
Rahmen einer Führung im Granitmuseum erfahren Sie viel über die Entstehen und den Abbau von 
Granit, der ältesten Gesteinsform in Deutschland. Zum Schluß geht es noch ins Freilichtmeuseum 
Tittling. Dort können Sie auf eigene Faust durch das Museumdorf wandern oder auch im am 
Eingang liegenden Gasthaus Mühlhiasl zu Kaffee7kuchen oder Brotzeit einkehren. Um 18.00 Uhr 
starten wir die Rückfahrt nach Wörth, wo wir ca. 19.30 -20.00 Uhr ankommen sollten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte melden Sie umgehend an bei Erwin 
Osen, Tel. 08702/8021 
 
 
 
 
 
Freitag, 07.06.2024 Besuch des Spargelhofs Röll 
 

Um 08.30 starten wir am Pfarrheim in 
Richtung Sandharlanden bei Abensberg auf 
den Spargelhof von Veronika Röll. Frau Röll 
war eigentlich gelernte Friseurin. Als ihr Vater 
verstarb übernahm Sie den elterlichen Hof und 
behauptet sich seither als Quereinsteigerin in 
der Welt der Spargelbauer. Auch der 
Bayerische Rundfunk berichtete in seiner 
Reihe Lebenslinie bereits über Frau Röll. Am 
Spargelhof angekommen, geht erhalten wir 
zunächst eine Hoführung inkl. Spargelfelder. 
Anschließend gibt es Mittagessen auf dem Hof 

und gerne können Sie auch den Hofladen besuchen. Nachmittags fahren wir dann nach Abensberg 
zur Brauerei Kuchlbauer und zum Hundertwasserturm. Der Bräu ist ein großer Verehrer von 
Hundertwasser. Im Rahmen einer Brauereiführund werden Sie immer wieder auf Darstellungen 
ala Hundertwaser stoßen. Zur Führung gibt es auch eine Halbe Bier und eine Breze gratis. Gegen 
18.00 – 18.30 Uhr werden wir wieder in Wörth zurück sein. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei 
Erwin Osen, Tel.: 08702/8021 an. 
 
  



  

AKTUELLES VOM VERBAND 
 
VERSICHERUNGEN IM BEITRAG 
 
Wie Sie wissen haben Sie über die Mitgliedschaft auch Versicherungsschutz für Ihre Immobilie. 
Im Einzelnen sind dies: 
 

 Haus- und Grundstückhaftpflichtversicherung mit Öltankversicherungschutz 
 Bauherrenhaftpflichtversicherung 
 Immobilien-Rechtschutzversicherung  

 
In den nächsten Ausgaben vom Gredbankerl möchte ich dazu näher eingehen. 
 
Bei allen Haftplfichtversicherungen gilt ein grundsätzliches Vorgehen. Zunächst wird geprüft, ob 
Sie in dem Schadenfall überhaupt der Haftpflicht unterliegen. Ist das nicht der Fall, erfolgt auch 
keine Leistung. Besteht allerdings Haftpflicht ihrerseits, erfolgt auch eine den 
Versicherungsbedingungen entsprechende Schadensbearbeitung. 
 
Die Bauherrenhaftpflichtversicherung 
 
Sie sichert sie nicht nur bei Neubau sondern auch bei Umbauten an der bestehenden Immobilie ab. 
Für Bauwillige ist eine rechtzeitige Mitgliedschaft im Eigenheimer- und Gartenbauverein Wörth 
a.d. Isar e.V. von Vorteil, da im Mitgliedsbeitrag (28,- €/Jahr) die Bauherrenhaftpflicht bereits 
enthalten ist. Kreditgeber fordern in der Regel einen Abschluß einer 
Bauherrenhaftpflichtversicherung vor Kreditvergabe. Diese ist aber in der Regel als 
Einzelversicherung deutlich teurer. 

Beispiele: Personenschaden wegen mangelhafter Abdeckung von einem Schacht, Senkungsschä-
den an der Nachbargarage beim Ausheben eines Kellers, Personenschaden durch mangelhafte 
Ausleuchtung der Baustelle. Personenschäden mit Verdienstausfall werden schnell teuer. 

Die Bausumme von max. 750.000 € gelten folgende Deckungssummen: 
 10 Millionen Euro für Personen- und Sachschäden 
 60.000 Euro für Vermögensschäden 

 
 
MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER 
 
Machen Sie Werbung für unseren Ortsverein und für den Verband Wohneigentum. Sprechen Sie  
Ihre Kinder oder Enkel, Nachbarn, Freunde und Verwandte mit Wohneigentum oder solche die 
Wohneigentum erwerben oder neu bauen wollen an. 
Erzählen Sie von den Vorteilen einer Mitgliedschaft. 
Der Verband Wohneigentum ist der größte Verband, der die Belange von Inhabern selbstgenutzten 
Wohneigentums gegenüber der Politik anspricht und sich für deren Interessen einsetzt. Er liefert 
viele brauchbare Tipps zu Recht, Haus und Garten, gepaart mit besonders günstigen Versicherungen 
rund um die Immobilie, die im Jahresmitgliedsbeitrag bereits enthalten sind. 
Besonders hervorzuheben ist für Bauwillige die Bauherrenhaftplfichtversicherung, die heute für die 
Gewährung von Krediten von den Banken eingefordert wird. Sie ist hier bereits im Jahresbeitrag 
enthalten. 



  

Natürlich können auch die zahlreichen Gemeinschaftsgeräte des Ortsvereins genutzt werden und 
viele mehr. 
 
Wenn Sie ein Mitglied werben (Laufzeit der Mitgliedschaft mindestens 1 Jahr) erhält der 
Werber 20,- € ausbezahlt.  
 
Der Jahresbeitrag für das Neumitglied beträgt 28,- € 
 
ONLINE-WOCHE MIT INTERESSANTEN THEMEN 

© VWE BayernWeiden. Neues Jahr, neues Format: Im Februar und März bieten wir erstmals eine 
komplette Online-Woche zu aktuellen Themen rund ums Haus an: Unsere Expertenriege steht 
vom 26. Februar bis zum 1. März täglich ab 18 Uhr für Sie, auch für Nichtmitglieder, bereit. 
 
Themen dabei sind: Was gilt denn jetzt eigentlich beim Heizungsgesetz? Was darf ich bei einer 
Finanzierung auf keinen Fall außer Acht lassen? Balkonkraftwerke boomen, wäre das auch etwas 
fürs eigene Haus? Wie packe ich die dringende Sanierung so durchdacht an, dass mir die Sache 
nicht über den Kopf wächst? 
 
Für weitere Infos unten klicken: 
 
NEUES JAHR, NEUES FORMAT: Online-Woche fürs Wohneigentum! 
 



  

DER KLEINE GARTLER 
 
Wir suchen engagierte Mitglieder, die sich um gemeinsame Aktivitäten 
mit Kindern unserer Mitglieder kümmern möchten. Z.B. Basterln mit 
Kinder, Garteln mit Kinder, Zeltlager etc. 
Kommen Sie einfach auf mich oder meine Kollegen im Vorstand zu. 
Sprechen Sie uns direkt an. Rufen Sie an oder schicken Sie einfach eine 
E-Mail an erwin.osen@t-online.de  .  
 
Jetzt für unser Jugendzeltlager anmelden! 
 

© VEW Bayern Weiden/Kitzingen. Es ist das perfekte Ferienangebot für Mädchen und Jungen 
im Alter von acht bis 15 Jahren: Das Jugendzeltlager unserer Bayerischen Siedlerjugend, das 
heuer vom 28. Juli bis zum 4. August im unterfränkischen Kitzingen über die Bühne gehen wird. 
 
Für das kann sich ab sofort hier angemeldet werden: 
https://www.verband-wohne...edlerjugend/ 
 
 
TIPPS FÜR DEN GARTLER  

RASENSAMEN KOSTENLOS FÜR MITGLIEDER! 
 
Die Firma Beisele hat uns eine größere Menge Rasensamen geschenkt. Es sind kleinere Ge-
binde von verschiedenen Rasenarten, z. B. Nachsaatrasen, Sport- und Spielrasen, Strapazierfä-
higer Rasen, etc. 
 
Natürlich ist jetzt nicht gerade die Zeit zum Rasen anbauen. Dennoch möchte ich Ihnen dieses 
Angebot schon jetzt präsentieren. 
Wenn Sie also Bedarf haben, melden Sie sich einfach bei Erwin Osen Tel. 08702/8021. 
Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. 



  

SCHÄDLINGE AN ZIMMERPFLANZEN 
ERKENNEN UND BEKÄMPFEN 
 
Je früher Sie Schädlinge an Ihren Zimmerpflanzen entdecken, desto 
schneller werden Sie sie wieder los. Tipps zur Bekämpfung. 
 
Prüfen Sie ihre Pflanzen regelmäßig auf Schädlinge. 
Zimmerpflanzen sind nicht nur dekorativ, sondern auch gut für das 
Raumklima. Sie spenden Sauerstoff und Feuchtigkeit und ei-
nige reinigen sogar die Raumluft von Schadstoffen – vorausgesetzt 
sie sind gesund. Aber gerade die Winterzeit bedeutet für viele Zimmerpflanzen Stress. Trockene 
Heizungsluft und mangelndes Licht machen sie anfällig für Schädlingsbefall. Deshalb sind 
eine gute Winterpflege und ein regelmäßiger Check auf Schädlinge wichtig. Je früher Maßnahmen 
ergriffen werden, desto leichter wird man die Plagegeister wieder los. 
 
Spinnmilben an Zimmerpflanzen 
 
Spinnmilben bilden mit der Zeit ein Gespinst. 
Viele Pflanzen leiden unter trockener Heizungsluft. Spinnmil-
ben dagegen lieben trockenes Klima. Ist die Pflanze ge-
schwächt, haben die winzigen Tierchen leichtes Spiel. An-
fangs bleiben Spinnmilben oft unbemerkt. Sie breiten sich zu 
Beginn auf den Blattunterseiten aus und sind nur bei ge-
nauem Hinsehen auszumachen. Typische Anzeichen sind 
blasse, gesprenkelte Blätter, die später vertrocknen und ab-
fallen. Mit der Zeit bildet sich ein feines Gespinst, das sich 
bei starkem Befall auf die ganze Pflanze ausbreitet.  
 
Spinnmilben machen sich besonders gerne auf Zitronenbäumchen, Efeu, Palmen und Drachenbäu-
men breit. Ist der Befall noch nicht allzu fortgeschritten, sollte man die Pflanze mit lauwarmem 
Wasser abduschen. Stülpen Sie dazu eine Plastiktüte über den Topf und binden Sie sie zusammen, 
so dass keine Erde abgeschwemmt wird. Wiederholen Sie die Wäsche alle paar Tage. 
 
Schild-, Woll- und Schmierläuse 
 

Schildläuse lassen sich mit den Fingern abkratzen. 
Auch Schild-, Woll- und Schmierläuse fühlen sich bei trockener 
Heizungsluft pudelwohl und vermehren sich gern auf schwä-
chelnden Birkenfeigen und Strahlenaralien. Napfschildläuse 
übersieht man gerne, denn sie sitzen häufig an den Mittelrip-
pen der Blätter oder an den verholzten Teilen der Pflan-
zen. Klebriger Honigtau ist meist ein Hinweis auf den Befall.  
Schmier- und Wollläuse saugen vorzugsweise in den Blatta-
chseln. Einzelne Schild- und Wollläuse können Sie einfach ab-

kratzen oder mit etwas Spülmittellösung abwischen. 
 
  



  

Blattläuse an Zimmerpflanzen 
 

Blattläuse befallen Zimmerpflanzen seltener. Meistens werden 
sie über überwinternde Balkonpflanzen in das Winterquartier 
eingeschleppt. Die saugenden Insekten befallen gerne junge 
Triebe und führen dazu, dass sich die Blätter und Triebe 
kräuseln und verformen. Mit der Zeit werden die Blätter 
klebrig vom Honigtau, den Blattläuse absondern. Teilweise 
können auch gelbe Flecken an den Blättern auf einen Befall 
hinweisen. Auch Blattläuse bevorzugen trockene, warme 

Luft, wie sie im Winter in Wohnungen herrscht. Ist der Befall noch gering, können Sie die Blatt-
läuse einfach abwaschen. Weitere Tipps, wie Sie Blattläuse loswerden lesen Sie in unserem Ratge-
ber-Artikel. 
 
Trauermücken an Zimmerpflanzen 
 
Während es die einen trocken mögen, bevorzugen andere die 
Feuchtigkeit, z. B. Trauermücken. Die lästigen kleinen, 
schwarzen Fliegen breiten sich oft rasant aus. Sie vermehren 
sich gerne in nasser Topferde, in welcher die Larven leben 
und an den Wurzeln knabbern. Die Ursache ist meist eine 
Überwässerung. Humusreiche torffreie Substrate sind beson-
ders anfällig, berichtet die Bayerische Gartenakademie. 
Eine erste Maßnahme sind Gelbtafeln, an welchen die Flie-
gen kleben bleiben. Vor allem sollte man nur sehr sparsam gießen und die Erde abtrocknen las-
sen. Weitere Hausmittel lesen Sie in unserem Ratgeber-Artikel zu Trauermücken bekämpfen. 
Hausmittel gegen Trauermücken 
 
Weiße Flöhe in der Erde 
 
Sie haben weiße Flöhe in der Erde? Dann handelt es sich vermutlich um Springschwänze, die 
mithilfe einer Springgabel am Hinterteil herumhüpfen, wenn sie sich bedroht fühlen. Die Ursache 
liegt auch hier meist in einer Überwässerung. Ist die Erde der Zimmerpflanzen dauerhaft zu 
feucht, faulen die feinen Haarwurzeln. Das zieht die Springschwänze an, die an den faulen Wur-
zeln knabbern und sich schnell vermehren. Die Tierchen sind aber nicht schädlich und verschwin-
den, wenn das Substrat dauerhaft trocken gehalten wird. Es gilt: Weniger Gießen und regelmä-
ßige Kontrolle der Substratfeuchte. 
 

TIPPS FÜR DIE KÜCHE  
 
MUTTERS SAFTIGER KAROTTENKUCHEN  
 
Dieses Familienrezept hat sich über Generationen bewährt, denn in dem Karottenkuchen stecken 
viele gute Zutaten, die ihn unglaublich lecker machen. Und er kommt mit wenig Mehl aus. 
 



  

 
Zutaten für 1 Portionen 
 
200 g gemahlene Nüsse oder Mandeln 
250 g Karotten 
4 Eier 
2 EL heißes Wasser 
200 g Zucker 
1 kl. Fläschchen Rum-Aroma 
90 g Mehl 
2 TL Backpulver 
1 Glas Aprikosenmarmelade 
1 Schokoguß 
 
Zubereitung: 
 
Nüsse fein mahlen, Karotten schälen und roh fein 
raspeln. 
Eiweiße und Eigelbe trennen. Eiweiß mit 60 g Zucker steifschlagen. 
Eigelbe mit Wasser und Zucker schaumig rühren, Zucker nach und nach einrieseln lassen, Rum-
Aroma hinzufügen. 
Mehl, Nüsse und Karotten vorsichtig unterheben. 
Springform buttern, mit Semmelbrösel bestreuen und Teig einfüllen 
Den Kuchen bei 175 °C Umluft 60 Minuten backen. 
Marmelade mit wenig heißem Wasser streichbar rühren und den Kuchen noch warm damit bestrei-
chen, etwas einziehen lassen 
 
Den Kuchen mit Schokoguss bestreichen und den Rand mit gehobelten Mandeln verzieren. 
 
 
 
Guten Appetit! 
 
 

  
 

 

 

 

Achten Sie auf sich und andere und bleiben Sie gesund! 

 

Erwin Osen 

1.Vorsitzender 

Wenn Sie mehr über unseren Verein uns seine Leistungen wissen wollen, dann können 

Sie dies auch unter https://www.verband-wohneigentum.de/woerth_isar nachlesen. 

Sollten Sie den Newsletter nicht mehr wünschen, so schicken Sie mir einfach ein Mail an 
erwin.osen@t-online.de ! 


